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Kaminholzservice Terheiden

Maik Terheiden
Bahnhofstr. 17
48477 Hörstel
Mobil: +49 151 72104124
Festnetz: 05459 9369908
E-Mail: info@kaminholz-terheiden.de
www.kaminholz-terheiden.de

Kaminholzverkauf mit Lieferservice 

Mobiler Sägespaltservice direkt vor Ort

Baumfällung aller Art

Holz rücken mit 6,5to Rückewinde

8to Holzspalterverleih
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   Fußball

Rückblick zum Spiel der Kreisliga A auf Schalke

Am 10. September 2016 fand das Spiel der ersten Mannschaft auf 
Schalke statt. Ab dem Moment der Gewinnbenachrichtigung bis zum 
Spiel begann für Vorstand, Trainer und Mannschaft eine unglaubliche 
intensive Zeit, die durch Vorbereitung und vor allem auch Vorfreude 
auf das Spiel des Lebens gekennzeichnet war und sicherlich ein 
großes Highlight in der 95-jährigen Vereinsgeschichte darstellen wird.

29. August 2016: Um kurz nach 13 Uhr erreichte Michael Kaminski 
der Anruf, dass seine Bewerbung bei der BILD-Zeitung gewonnen 
hatte, die im Auftrag der Veltins-Brauerei zum 15-jährigen Jubiläum 
der Arena auf Schalke ein Kreisliga-Spiel in der Arena verloste.
Warum soll ausgerechnet euer Verein das Spiel bestreiten dürfen war 
die allgemeine Meinung. 
Doch scheinbar überzeugten die Argumente mit ein bisschen Witz ver-
eint die Jury, die den SC Hörstel bundesweit aus vielen Bewerbungen 
herauspickte und zum Gewinner kürte. Dennoch herrschte am Telefon 
Sprachlosigkeit – ist das wirklich wahr? Der SC auf Schalke? Unter 
einem Vorwand wurden 2 weitere Vorstandsmitglieder sowie der 
Trainer der ersten Mannschaft eingeweiht. „Ich habe Mist gebaut – 
Das Spiel nächste Woche Sonntag kann nicht in Hörstel stattfinden“, 
hieß es. 
Als dann die Wahrheit verkündet wurde, herrschte starker Unglaube. 
Am Spätnachmittag rief dann die von Veltins beauftragte Event-Agentur 
an und erläuterte noch einmal das ganze Spektrum des Gewinns. 
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Vorab ein Besuch von Olaf Thon, Fahrt mit dem Mannschaftsbus zum 
Stadion, Pressekonferenz, Videowürfel…unfassbar. Es folgte eine 
mehr oder weniger schlaflose Nacht.

30. August 2016: Solange Gegner und Staffelleitung der 
Spielverlegung auf den Samstag nicht zugestimmt hatten, durften wir 
es nicht öffentlich verkünden – Ordnung muss sein und die strengen 
Regeln müssen eingehalten werden. 
Wie schwer es für alle Beteiligten war, ist klar. Am Abend gab es 
jedoch die Freigabe und wir konnten es der Mannschaft endlich 
verkünden. Jubelstürme brachen nicht gerade aus, was aber an der 
Sprachlosigkeit der vielen Spieler lag. Mancher hätte sich lieber ein 
Spiel in Dortmund gewünscht, aber egal, ob Bayern-, Dortmund- oder 
sonst was für ein Fan: Für alle ist es DAS absolute Highlight der 
Laufbahn. In den sozialen Netzwerken schlug das Ganze am gleichen 
Abend noch hohe Wellen. Allein an diesem Abend wurde der Beitrag 
über 16.000 mal gelesen – Wahnsinn. Und was sagt der Gegner SV 
Büren? Der hat nach der versteckten Kamera gesucht, die Spieler 
haben ihre Samstags-Schicht verlegt, um dabei zu sein, denn auch 
für sie war es natürlich schwer zu glauben.

31. August 2016: An diesem Mittwoch machten sich drei Hörsteler 
auf den Weg in die Arena, um vorab schon mal alles zu besprechen. 
Man glaubte zwar, dass man eben ein paar Stichpunkte gesagt 
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Wir sorgen für 

gutes Wasser -
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Abkühlung!

49479 Ibbenbüren
Tel.: 0 54 51 - 900- 0
info@wtl-wasser.de
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Neue Öffnungszeiten:
Mo-Fr   09:00 Uhr – 13:00 Uhr
             14:30 Uhr – 18:30 Uhr
Sa         10:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Bahnhofstr. 12 • Tel. 0 54 59 – 91 47 02 • www.reisebuero-hoerstel.de
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bekommt, aber da irrten sie sich gewaltig. Vor ihnen saßen rund 10 
Leute von Veltins, der Agentur, Schalke-TV. Nach einiger Zeit konnten 
sie die Arena mit einer dreiseitigen To-Do-Liste wieder verlassen, die 
in wenigen Tagen abgearbeitet werden musste. Da sage noch einmal 
einer, dass Gewinne nicht mit Arbeit verbunden sind…

2. September 2016: Es stand nicht nur das erste Kreisliga-Spiel 
nach dieser überraschenden Nachricht an, sondern auch der erste 
Verkaufstag für den Bus sowie ein Besuch im Waldstadion von dem 
Weltmeister von 1990 - Olaf Thon. Er überreichte uns noch einmal 
ganz offiziell den Gewinn – natürlich in Begleitung des Kamera-Teams 
sowie zahlreichen Kindern, die sich die Möglichkeit nicht nehmen 
ließen, nach Autogrammen und Fotos zu fragen. Zuvor hatten wir mit 
2-3 Bussen geplant, dass es anschließend 8 Busse nur für Zuschauer 
wurden, war für Vorstand und Mannschaft überwältigend und absolut 
fantastisch. Die Vorfreude stieg weiter an…

10. September 2016: Matchday! Es ist so weit! Es waren verdammt 
lange 12 Tage zwischen Benachrichtigung und Spieltag. Die so kurz-
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fristige Organisation der Busse gestaltete sich schwieriger als gedacht 
und so richtig konnte man es auch nicht glauben. Um 8:50 Uhr 
war Abfahrt des Mannschaftsbusses. Er holte die Mannschaft samt 
Trainer- und Betreuerteam am Schulzentrum am Harkenberg ab und 
ließ sich eine kurze Schleife durch die Bahnhofstraße nicht nehmen, 
bei der man immer wieder Hörsteler mit SC-Trikot und –Schal zum 
Treffpunkt der Zuschauerbusse laufen sah. Was für ein Gefühl rund 4 
Stunden vor Anstoß….

Im Bus war es überraschend ruhig. Wie uns der Kamera-Mann von 
SchalkeTV im Nachgang erzählte. Erwarteten die Veranstalter eine 
wilde Meute von Kreisliga-Spielern, die kurz vorm Spiel sangen, sich 
in den Armen lagen und den letzten Liter Cola vernichten. Nein, es 
war bedenklich ruhig im Bus. Alle waren fokussiert und somit war es, 
wir nennen es mal, äußerst unspektakulär für den auf der Hinfahrt 
mitgereisten Kamera-Mann. 

Um ca. 10:30 Uhr erreichten wir das Trainingsgelände der Schalker 
Profimannschaft und schauten uns noch die Regenerationseinheit an, 
denn sie spielten am Tag zuvor in der Arena gegen Rekordmeister 
Bayern München. Es reichte zwar nicht für einen Heimsieg, aber 



9



10

Ihr Lieferant für; Holländische Backfisch und Kibbeling 
Warm und Kalt geräucherten Fisch 
Eingelegten Fisch, Salzhering 
Holländische Matjes, 
Frisch Fisch, Muscheln

Mittwoch Wochenmarkt Lengerich Vormittags 
Donnerstag Combi Markt Hörstel ganztägig 
Freitag  Wochenmarkt Ibbenbüren  Vormittags 
Samstag Wochenmarkt Lengerich Vormittags 

500 gr. Seelachs Filet Fang-Frisch           6,00 Euro

3 Holländische dopp. filets Matjes        
Gratis dazu Holl. Zwiebeln!!                      6,00 Euro

1 Holl. Backfisch + Portion Holl. Pommes 6,00 Euro
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dafür waren wir ja auch immerhin angereist, um es besser zu machen. 
Sowieso waren wir einigermaßen optimistisch in das Spiel gegangen, 
denn in 95 Jahren (!) Vereinsgeschichte verloren wir noch kein Spiel 
in der Arena auf Schalke. Um noch weiter zu gehen: Wir kassierten 
noch nicht mal ein Gegentor in der Arena. Zwar konnten wir dort auch 
noch nie ein Spiel bestreiten, aber das tut ja jetzt nichts zur Sache…
Anschließend ging es zur Arena. Unter Applaus von bereits rund 
200 angereisten SC-Fans wurden wir in die Katakomben gebeten, 
Abklatschen mit Olaf Thon und seinem ehemaligen Teamkollegen 
Martin Max, Rolltreppe runter in den Kabinengang, Wasser/Tee/
Früchte/Kuchen standen bereit und die Trikots hingen für jeden Spieler 
jeweils in seinem Spind. Bundesliga – Wir sind angekommen, zumin-
dest für einen Nachmittag. Der Rasen wurde mit Gänsehaut betreten. 
Die Stadionsprecher von Schalke unter Mitwirkung vom SC-Sprecher 
Bernhard Wiesmann erzählten vor dem Spiel Anekdoten der letzten 
Wochen, zeigten die Trailer des Spiels auf dem Videowürfel sowie die 
Aufstellung samt Portraitfoto eines jeden Spielers. Für ganz beson-
dere Emotionen sorgte Lukas Immig vom Gegner SV Büren vor dem 
Spiel. Er muss bereits mit 24 Jahren verletzungsbedingt seine aktive 
Laufbahn bereits beenden und sollte heute sein letztes Spiel bestrei-
ten. Dies nahm er zum Anlass, seiner Freundin im Stadion einen 
Heiratsantrag zu machen, die diesen natürlich auch annahm. Veltins 
untermalte diese ganze Situation mit eine großen Pyro-Show – Wer 
kann, der kann! 
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Rund 1000 Zuschauer fieberten nach einem minutiös geplanten 
Vorlauf zum Spiel dem Anstoß entgegen. „Passt auf, es ist extrem 
rutschig hier, egal ob mit Stollen oder Noppen“, hatte Olaf Thon der 
Mannschaft mit auf den Weg gegeben.  

Büren war von Beginn jedoch tonangebend, nur durch einen glück-
lichen Elfmeter konnten wir in Führung gehen, die jedoch nicht 
lange hielt. Bereits zur Halbzeit lautete das Ergebnis 1:2 und der 
Schock saß tief. Nach der Kabine ein ähnliches Bild. Erst nach dem 
1:3- und dem 2:3-Anschlusstreffer durch das  zweite Tor von Stefan 
Seiler an diesem Nachmittag nahm die Partie für den SC Fahrt auf. 
Der Foulelfmeter (wieder Seiler) in der 66. Minute war dann der 
Startschuss zu einer furiosen Schlussphase mit einer wahnsinnigen 
Atmosphäre auf den Rängen. Als der Kopfball von Daniel Spindler in 
der 85. Minute sich dann in das Tor senkte, kannte der Jubel auf dem 
Platz und auf der Tribüne keine Grenzen! Wahnsinn – Spiel gedreht 
4:3 nach 1:3-Rückstand. Das 5:3 in der 88. Minute war dann das 
i-Tüpfelchen und die Party konnte losgehen. 

Zunächst testeten einige Spieler noch die Wassertemperatur im 
Entmüdungsbecken, bevor es  für Trainer Sebastian Bruns zur 
Pressekonferenz und dann  in den VIP-Bereich ging, in dem Veltins 
neben kalten Getränken auch noch ein Buffet zur Stärkung für Spieler, 
Sponsoren und Verantwortliche bereitgestellt hatte. 

Wieder in Hörstel angekommen, ließen wir den Abend im Ristorante 
Don Carlo ausklingen und werden uns noch lange Zeit an diesen 
Tag zurück erinnern. Mal schauen was der SV Büren sich für das 
Rückspiel einfallen lässt…
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Inhaber: Karnail Singh  –  Tel. (0 54 59) 98 5 98
Torfmoorstraße 120  -  48477 Hörstel - www.don-carlo.de

–  2 Bundeskegelbahnen  –
Täglich von 11.30 - 14.00 Uhr und von 17.00 - 22.00 Uhr 

(Dienstag Ruhetag - Restaurant samstags mittags geschlossen)

Bei jeder Bestellung, die Sie selbst abholen, erhalten Sie pro 
Gericht* auf einer Karte einen Stempel. Wenn 10 Stempelfelder 
gestempelt sind, erhalten Sie das 11. Gericht* von uns gratis! 
 (* jedoch maximal 7,- Euro)                    Ihr  Don Carlo-Team

Seit
1995

 Exclusiv:
Italienisches 

Gourmet-Buffet
(mit Voranmeldung)                     16,50 €

Freitag, 11. 11., ab 19 Uhr 

Freitag, 25. 11., ab 19 Uhr

Freitag, 09. 12., ab 19 Uhr 

Freitag, 23. 12., ab 19 Uhr

Neu!

Die
Termine
finden
statt am: 

®
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Die Fussball-Abteilung möchte sich in diesem Zuge nochmal herzlich 
bei allen Ehrenamtlichen, Zuschauern und Sponsoren bedanken, die 
uns das ganze Jahr über unterstützen. 

Im Hinblick auf dieses Spiel besonders bei den Firmen HGI und 
Autohaus Plagemann sowie der Pizzeria Ristorante Don Carlo, wel-
che uns zwei Busse nach Gelsenkirchen finanzierte und uns dadurch 
das Angebot günstiger Bustickets für die Zuschauer ermöglichte. 

Aufstellung: Käller - Muthulingam, Niestegge, Grafe, Thele - Heger, 
Spindler, Ar. Gashi (88. Ph. Schoo), Cruysen (47. Al. Gashi), - Pa. 
Schoo (66. Rosetti), Seiler.
Bank: Friedrich, Kaminski, Verkamp, Meier
Tore: 1:0 (18./Seiler), 1:1 (31./Immig), 1:2 (39./Schlegel), 1:3 (51./
Schlegel), 2:3 (54./Seiler), 3:3 (66./Seiler), 4:3 (85./Spindler), 5:3 (88./
Seiler) 
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   SC Hörstel

Neuer Hallenboden in der Ludgerussporthalle
Erneuerung  nach rund 40 Jahren

Rund acht Wochen liegen zwischen den beiden Bildern. Der mittlerweile 
sehr in die Jahre gekommene Hallenboden in der Ludgerussporthalle 
( Bild oben) stammte noch aus der Zeit des Neubaus. 

Pünktlich zum Schulbeginn konnten die Erstklässler die 120.000,- 
Euro teure Maßnahme mit ihrer Einschulungsfeier „einweihen“. 
Erfreut zeigten sich alle Beteiligte der Baumaßnahme über diese 
Punktlandung, die vor allem auch auf eine gute Zusammenarbeit von 
Schule, SC Hörstel und Stadtverwaltung zurückzuführen ist. 
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Bereits in der letzten Woche vor den Schulferien konnten die 
Bauarbeiten beginnen und der alte Boden abgetragen werden. Nach 
der Entsorgung des Hallenbodens ging es in den kommenden Wochen 
mit dem schrittweisen Einbau eines sogenannten Sandwichbodens  
mit dem Aufbau von unten nach oben weiter.

Die freigelegte Betondecke erhielt eine bituminöse Abklebung. 
Auf ihr wurde eine Trockenschüttlage zur Egalisierung von 
Bodenunebenheiten aufgebracht. Es folgte eine Wärmedämmung 
(die Ludgerussporthalle ist unterkellert) um den Bestimmungen der 
Energieeinsparverordnung zu entsprechen.  Das Aufbringen einer 
elastischen Schicht (Noppenbahn) und die anschließende Verlegung 
einer zweilagigen Lastverteilungsschicht aus Birkenholzplatten 
machen deutlich, wie komplex ein Hallenboden aufgebaut ist. Ein 
Vinyl-Oberbodenbelag bildet die Oberschicht des neuen gräulichen 
Belages. 

870 Meter Markierungslinien bilden auf diesem Bodenbelag die 
Grundlage für die zukünftigen Sportveranstaltungen. Neben einem 
Handball- und Basketballfeld freut sich vor allem die Volleyballabteilung 
über drei Volleyballfelder in Querrichtung, die an zwei Stellen mit 
Kleinfeldern für den Nachwuchs ergänzt sind. Da die Volleyballabteilung 
seit ihrer Gründung  in den 1970er Jahren  ihre Heimspiele in der 
Ludgerussporthalle austrägt, war die Freude groß nun auch über ein 
separates hellgrau abgesetztes Längsfeld zu verfügen. (ca)
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Passform-
schalen für 
Innenraum & 
Kofferraum

Gummimatten 
Kofferraumschalenmatten
und Kofferraumteppiche 
Logomatten und Türmatten 
auto - Zubehör

Passform-         
autoteppIche 

neu

hörsteler Interior Design Gmbh 

münsterstraße 2 | 48477 Hörstel 
Tel.: +49 (0) 54 54/93 43 9 - 0 | fax: +49 (0) 54 54/93 43 9 - 30 
Internet: www.hoersteler.de | email: verkauf@hoersteler.de
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Sexualisierte Gewalt im Sportverein
Die Präventionsgruppe des SC Hörstel stellt sich vor
Sport zählt zu einer der beliebtesten Freizeitbeschäftigung von Kindern 
und Jugendlichen. Gemeinsam zu trainieren, sportliche Leistungen zu 
erreichen, aber auch viel Zeit miteinander zu verbringen, sich auf-
einander zu verlassen, Erfolge feiern und gemeinsam unvergessliche 
Erlebnisse haben, das sind vorrangige Gründe, warum Kinder und 
Jugendliche sich eine Sportart auswählen und sich einem Verein 
anschließen. Unzählige sportbegeisterte, verantwortungsbewusste 
und zuverlässige Jugendliche und Erwachsene engagieren sich dafür, 
Kinder und Jugendliche zu trainieren, mit ihnen Wettkämpfe zu erle-
ben und bei Mannschaftsfahrten oder Trainingslagern einen großen 
Teil der Freizeit mit ihnen zu verbringen. Über den Sport und durch 
das Vorbild der Trainer/innen und Übungsleite/innen können Kinder 
und Jugendliche wertvolle soziale Kompetenzen erwerben, und sich 
zu verantwortungs- und selbstbewussten  Menschen entwickeln.
Sowohl die körperliche Nähe beim Sport, z.B. bei Hilfestellungen oder 
beim gemeinsamen Jubeln, als auch die emotionale Nähe, die enge 
Beziehung die Trainer/innen mit „ihren Kindern“ eingehen, gibt poten-
tiellen Tätern ein breites Handlungsfeld, Kindern sexualisierte Gewalt 
anzutun. Es bietet ihnen die Möglichkeit, sich Kindern zu nähern, ihr 
Vertrauern auszunutzen und Macht über sie zu erlangen. 
Das ist ein sehr sensibles Thema, denn oft ist man im Umgang mit 
dem Thema „Sexualisierte Gewalt im Sportverein“ noch immer unsi-
cher. Der SC Hörstel hat schon seit 2014 die Verantwortung dafür 
übernommen und das Thema Kindeswohl im Sportverein sehr ernst 
genommen.
Nach der Unterzeichnung einer Vereinbarung zwischen dem geschäfts-
führenden Vorstand des SC Hörstel und  dem Jugendamt des Kreises 
Steinfurt ist auch der Ehrenkodex des Landessportbundes Nordrhein-
Westfalen für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Sport, die mit 
Kindern, Jugendlichen und/oder jungen Erwachsenen arbeiten oder 
sie betreuen, Voraussetzung für die Aufnahme einer Tätigkeit beim 
SC. 
Seit dem legen alle haupt- und ehrenamtlichen Trainern/innen, 
Übungsleitern/innen und Betreuern/innen, die im SC Hörstel Kinder 
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www.gasthaus-osterbrink.de

W i n t e r g a r t e n  •  K e g e l b a h n  •  B i e r g a r t e n

Mmmh... 

     Einfach lecker!

Laugestraße 23

48477 Hörstel

Tel.: 05459/6666

Montag und
Donnerstag Ruhetag

Raumausstatter
Handwerk

Gardinen

Polsterei

Bodenbeläge

Teppiche

Sonnenschutz

Insektenschutz

Bahnhofstraße 26
48477 Hörstel
Telefon 0 54 59 / 82 57
Fax     0 54 59 / 45 92
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   SC Hörstel

und Jugendliche begleiten, ein erweitertes Führungszeugnis vor. 
Wer eine Tätigkeit im SC Hörstel aufnehmen möchte, wird um die 
Unterzeichnung des Ehrenkodexes nicht umhin kommen. Bisher 
haben 95% aller Verantwortlichen das Führungszeugnis vorgelegt.
Um den Vorstand des SC Hörstel in dieser Verantwortung zu unter-
stützen, gibt es seit Mitte 2015 die Präventionsgruppe gegen sexuali-
sierte Gewalt im SC Hörstel. 

Von links nach rechts: Alena Hagemann, Heike Bruns, Sabine Dengler, Tanja Doths, 
Marcel Engbert, Sabine Behnke

„Nachdem die ersten von uns eine Schulung von Ansprechpartnern für 
Kinderschutz in Sportvereinen, die vom Kreissportbund in Kooperation 
mit dem Deutschen Kinderschutzbund Rheine e.V. angeboten wurde, 
besuchten, haben wir uns bereits in den einzelnen Sparten des SC vor-
gestellt“ erklärt Heike Bruns, die den Vorsitz dieser Gruppe übernom-
men hat. „Wir wollen sensibel für dieses Thema sein, Verantwortung 
zeigen und deutlich signalisieren: WIR SCHAUEN GENAU HIN, damit 
das Thema bei uns im SC kein Thema werden wird.“
Die nächsten Vorhaben der Präventionsgruppe sind:
•	 Präsentation bei den Herbstfarben am 23.10.2016 im Autohaus 
Tumbrink
•	 Teilnahme an der erweiterten Vorstandssitzung des SC im  
November 2016
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   Ehrenkodex des SC Hörstel

Ehrenkodex des Landessportbundes Nordrhein-Westfalen für alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Sport, die mit Kindern, Jugendlichen 
und/oder jungen Erwachsenen arbeiten oder sie betreuen.
Hiermit verpflichte ich mich,
•	 dem persönlichen Empfinden der mir anvertrauten Kinder, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen Vorrang vor meinen persön-
lichen Wünschen und Zielen zu geben.
•	 jedes Kind, jeden Jugendlichen und jeden jungen Erwachsenen 
zu achten und seine Entwicklung zu fördern.
•	 Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene bei ihrer 
Selbstverwirklichung zu angemessenem sozialen Verhalten anderer 
Menschen gegenüber anzuleiten.
•	 sportliche und sonstige Freizeitangebote für die 
Sportorganisation nach dem Entwicklungsstand der mir anvertrauten 
Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen auszurichten und 
kind- und jugendgerechte Methoden einzusetzen.
•	 den mir anvertrauen Kindern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen entsprechende Rahmenbedingungen für sportliche und 
außersportliche Angebote durch die Sportorganisation zu schaffen.
•	 das Recht des mir anvertrauten Kindes, Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen auf körperliche Unversehrtheit und Intimsphäre 
zu achten und keine Form der Gewalt sei sie physischer, psychischer 
oder sexueller Art auszuüben.
•	 den mir anvertrauten Kindern, Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen für alle sportlichen und außersportlichen 
Angebote durch die Sportorganisation ausreichende Selbst- und 
Mitbestimmungsmöglichkeiten zu bieten.
•	 Vorbild für die mir anvertrauen Kinder, Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen zu sein, die Einhaltung von sportlichen und zwi-
schenmenschlichen Regeln zu vermitteln und nach den Regeln des 
Fair-Play zu handeln.
•	 eine positive und aktive Vorbildfunktion im Kampf gegen 
Doping und Medikamentenmissbrauch sowie gegen jegliche Art von 
Leistungsmanipulation zu übernehmen.
•	 beim Umgang mit personenbezogenen Daten der mir 
anvertrauten Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen die 
Datenschutzbestimmungen einzuhalten.
•	 einzugreifen, wenn in meinem Umfeld gegen diesen 
Ehrenkodex verstoßen wird und professionelle Unterstützung hinzu-
zuziehen (kommunale Beratungsstellen, Landesportbund NRW) sowie 
die Verantwortlichen z. B. Vorgesetzte/Vorstand auf der Leitungsebene 
zu informieren.
•	 diesen Ehrenkodex auch im Umgang mit erwachsenen 
Sportlerinnen und Sportlern einzuhalten.



23

ALLES 
für Haus
und Garten!

Bruns GmbH Bauzentrum
Daimlerstr. 4  + Josefstr. 4
48477 Hörstel 
Tel.: 0 54 59 / 93 51-0

hagebaumarkt Bruns GmbH
Josefstr. 10
48477 Hörstel 
Tel.: 0 54 59 / 93 51-18

www.bruns-bauzentrum.de
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   SC Hörstel

Kooperation mit dem Deutschen 
Kinderschutzbund Rheine e.V.

Am 28.09.2016 fand ein Treffen des SC Hörstel mit dem Deutschen 
Kinderschutzbund Rheine e.V. statt. Jürgen Lücke und Claudia 
Veismann vom Vorstand des SC Hörstel, Sabine Behnke und Heike 
Bruns von der Präventionsgruppe des SC und Beate Horstmann 
und Carsten Feldkamp vom Kinderschutzbund Rheine besprachen 
erste Details eines Kooperationsvertrages, der voraussichtlich Ende 
Oktober abgeschlossen werden wird.
Durch diesen Kooperationsvertrag wird der Kinderschutzbund Rheine 
e.V. den SC Hörstel unterstützen, das Thema Kinderschutz noch inten-
siver zu begleiten. Über zwei Jahre werden Carsten Feldkämper und 
Beate Horstmann die Präventionsgruppe des SC in diesem Modell-
Projekt bei den regelmäßigen Treffen begleiten, Veranstaltungen 
und Schulungen für Trainer/innen, Kinder und Jugendliche und auch 
Eltern anbieten, um den SC noch mehr für den Kinderschutz stark zu 
machen. 
Heike Bruns ist sich sicher: „Gemeinsam werden wir ein Schutzkonzept 
und einen individuellen Handlungs- und Leitfaden für unseren Verein 
entwickeln.“
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Hörstel - Telefon 0 54 59 / 75 13
www.hotel-hilckmann.de
e-mail: hilckmann@hotel-hilckmann.de

- Festsaal
- Bundeskegelbahnen
- Hotelzimmer für Ihre Gäste

Vereinslokal 
SC Hörstel

Ab dem 1. November startet die Wildsaison!
Entdecken Sie erstklassige Gerichte auf unserer Wildkarte.

Ganze Gans  für 4 Personen  82,00 Euro
(auf Vorbestellung)

Herbstbuffet 
 am 13. u. 20. November ab 12 Uhr 20,50 Euro pro Pers.

 Im Dezember zusätzlich:

Feierabendbuffet am 7. und 14. 12.
inclusive Punschempfang

auf unserer Gartenterrasse am offenen Feuer 
für nur 21,00 Euro

Wie jedes Jahr:
Weihnachtsbuffet und Silvester-Galabuffet

Besonderes: Dry Aged Beef
Aus der norddeutschen Färse.  Probieren Sie  dieses 

besondere Rindfleisch  mit seinem intensiv ursprünglichen 
Geschmack!



26

   SC Hörstel prämiert

Publikumspreis über 4.000 Euro beim 
Sparda-Leuchtfeuer-Wettbewerb für Sportvereine

Gruppenfoto der Gewinner in der OSNATEL Arena 

Am 15. September fand die Preisübergabe der Sparda-Bank für das 
Sparda-Leuchtfeuer statt. Im VIP-Bereich der osnatel-ARENA des 
VFL Osnabrück waren die Sieger zu einer kleinen Feierstunde einge-
laden. Beim Spenden-Voting hatte der SC Hörstel bekanntlich den 2. 
Platz belegt und über 150 Vereine hinter sich gelassen.

Nach einem Gruppenfoto im Stadion folgte die Preisübergabe in 
Form eines symbolischen Prämienschecks. Dirk Schwanekamp, 
Abteilungsdirektor der Sparda-Bank Münster, gratulierte zur Spende 
für die Vereinskasse und bedankte sich für die gute Bewerbung des 
Vereins. Die Vereine, die nicht unter die Top 15 kamen, hatten zusätz-
lich die Chance, mit ihrer Bewerbung das Team der nächstgelegenen 
Sparda-Bank-Filiale zu überzeugen. Jedes der 16 Sparda-Filialteams 
vergab nochmal 3.000 Euro. Die Fachjury vergab 9 weitere Preise. 
Alle Spenden kommen aus Gewinnsparmitteln der Sparda-Bank. 
Die Sparda-Bank Münster ist seit mehr als 100 Jahren zwischen 
Nordsee und Münsterland zuhause und engagiert sich auf vielfältige 
Weise in der Region. Mit dem Sparda-Leuchtfeuer unterstützt die 
Genossenschaftsbank, die sich auf private Kunden spezialisiert, jähr
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Kreling
Tank-Service

Tankstelle
PKW-Waschstrasse     
48477 Hörstel

Tankstelle
PKW-Waschstrasse
LKW-Waschanlagen
KTS-Snack     
49479 Ibb.-Püsselbüren

KTS

Tankstelle
PKW-Waschstrasse 
48477 Hörstel -          Tel. 0 54 59 / 80 18-25

Tankstelle -                 Tel. 0 54 59 / 97 24 50
PKW-Waschstrasse
LKW-Waschanlagen - Tel. 0 54 59 / 80 30 65
KTS-Snack -               Tel. 0 54 59 / 4090
49479 Ibb.- Püsselbüren

48477 Hörstel - Rheiner Str. 17 - Tel. 05459/8018-0
  Kostenlose Heizölpreis-Hotline  Tel. 0800 / 8887111

www.mineraloele-kreling.de

• Heizöl
• Kraftstoffe
• Schmierstoffe

Lieber zu
 Kreling,

als zu 
Teuer!
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      SC Hörstel prämiert

Claudia Veismann und Jürgen Lücke nahmen an der Siegerehrung teil

lich wechselnde Projekte, die sich für das Gemeinwohl stark machen 
und einen wichtigen Beitrag zum gesellschaftlichen Miteinander in 
unserer Region leisten.

Bei kühlen Getränken und heißer Stadion-Currywurst klang die Ehrung 
aus. Wir möchten uns nochmals herzlich bei allen Unterstützern 
bedanken, die diesen überwältigenden Erfolg möglich gemacht haben. 
Unser großer Dank gilt selbstverständlich auch der Sparda-Bank für 
diese tolle Aktion und die großzügige Förderung in Höhe von 4.000 
Euro, die wir für die Ausbildung und Fortbildung von Übungsleitern ein-
setzen werden. Wer sich hier engagieren möchte, der darf sich gerne 
beim Vorstand melden.
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   Fit mit dem SC Hörstel

Fitness-Flyer informiert über Angebote 

Endlich ist er da, der Fitness-Flyer mit dem Programm, das in der 
neuen vereinseigenen Gymnastikhalle des SC Hörstel angeboten 
wird. 
Und endlich gibt es Raum und Zeit für angesagte Fitnessangebote. 
Vormittags, nachmittags und abends ist die Halle belegt. Jeder kann 
aus dem breit gefächerten Angebot seine persönlichen „Fitness-
Highlights“ heraussuchen. 

Neue Öffnungszeiten:
Mo-Fr   09:00 Uhr – 13:00 Uhr
             14:30 Uhr – 18:30 Uhr
Sa         10:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Bahnhofstr. 12 • Tel. 0 54 59 – 91 47 02 • www.reisebuero-hoerstel.de
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„ Den Marathon 
schaffen.“

Serena Kampmann  
(Kundenservice Ibbenbüren) 

„ Immer  
fair spielen.“
Jürgen Brinkmann 
(Bereichsdirektor  
Vermögensmanagement) 

Als VR-Bank Kreis Steinfurt eG ist es unser Antrieb, gemeinsam VERANTWORTUNG  

für die Menschen in der Region, für unsere Mitglieder sowie für unsere Kunden  
und Mitarbeiter zu übernehmen. Auf uns können Sie sich VERLASSEN. Als starker  

Partner in allen Finanzangelegenheiten stehen wir Ihnen zur Seite. Durch unser täg- 

liches Handeln nach dem Prinzip der Genossenschaft schaffen wir VERTRAUEN. 

Erfahren Sie mehr zu unserem Leitbild  

unter www.vrst.de/leitbild

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

„ Mein  
Mountainbike.“
Maximilian Heile 
(Geschäftsstellenleiter  
Hauptgeschäftsstelle  
Ibbenbüren) 
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      Fit mit dem SC Hörstel

„Einige Angebote sind nur für Frauen, andere nur für Männer, wie-
der andere sind gemischt“, sagt die SC-Fitness-Vorsitzende Kerstin 
Rietmann. Und sogar an die Kinder haben die Verantwortlichen für 
die Gymnastikhalle gedacht. Freitags nachmittags wird wieder das 
beliebte Kindertanzen angeboten, dienstags nachmittags „Drums 
Alive“ speziell für Kinder. 

Rücken-fit, Dance-Aerobic, Zumba, Zumba-Step und Zumba-Gold, 
Deep Work, BOP, Tae-Bo, Drums Alive für Erwachsene, Bauchkiller, 
Body-Power und Body-Fit, Cardio-Workout, Circle-Training, Faszien 
und Pilates gehören zum Angebot, ebenso Männerturnen und Fitness 
für Männer, geselliges Tanzen und Sport für Ältere. 

Auch Hata-Yoga ist dabei. „Hata-Yoga wird in Kursform mit spezieller 
Anmeldung durchgeführt“, informiert Rietmann weiter, „die anderen 
Angebote sind ohne Anmeldung frei zugänglich.“ 

Reha-Sport für orthopädische Erkrankungen und Krebsnachsorge, ein 
neues Angebot im SC Hörstel, zieht ebenfalls in die Gymnastikhalle 
ein. In Ergänzung zum Fitness-Programm bietet der SC Hörstel 
zunächst wöchentlich drei Reha-Kurse an. 

Weitere Informationen über Reha-Sport gibt es bei Karin und Christian 
Mergenschröer, Tel. 05459/4914, in einem speziellen Flyer und in 
der Geschäftsstelle des SC Hörstel, Ibbenbürener Straße 12, 48477 
Hörstel, Tel. 05459/802196, und unter www.sc-hoerstel.de. Geöffnet 
ist die Geschäftsstelle donnerstags von 16 bis 18 Uhr und freitags von 
15 bis 17 Uhr. 

„Die Halleneröffnung wird rechtzeitig bekannt gegeben. Damit alle 
Interessierten unsere neue Gymnastikhalle und unser Fitness-Angebot 
kennenlernen können, bietet der SC Hörstel nach der Eröffnung der 
Halle ein mehrwöchiges kostenfreies Schnuppertraining an. 

Jeder hat so die Möglichkeit, einzelne Fitness-Angebote genauer 
kennenzulernen und sie für sich auszuprobieren. Ausgenommen 
sind Hata-Yoga und Reha-Sport“, sagt die Fitness-Vorsitzende. Im 
Anschluss an die Schnupperphase ist eine Mitgliedschaft im SC 
Hörstel erforderlich. 
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Anastasia Stork
Body-Power
Cardio-Workout
Zumba-Gold
Dance-Aerobic
BOP

Heike Jahn
Deep Work
Reha-Sport

Beate Weyer
Circle-Training
Ganzkörper-
Workout

Jennifer Völler
BOP
Tae-Bo

Conny Krabbe
Sport der Älteren

Evelyn Bauer
Rücken-Fit
Drums-Alive

TRAINERINNEN

FITNESS- UND SPORTANGEBOTE
Montag Dienstag

08:00 - 09:00

09:00 - 10:00 Rücken-Fit (F/M)
Evelyn Bauer

Deep Work (F/M)
Heike Jahn

10:00 - 11:00 Zumba-Gold (F)
Anastasia Stork

Reha-Sport (F/M)
Heike Jahn

11:00 - 12:00 Dance-Aerobic (F)
Anastasia Stork

12:00 - 13:00

13:00 - 14:00

14:00 - 15:00

15:00 - 16:00 Sport f. Ältere (F/M)
Conny Krabbe

16:00 - 17:00 Männerturnen
Heinz Kortmann

Drums Alive (K)
Evelyn Bauer

17:00 - 18:00 Reha-Sport(F/M)
Heike Jahn

Drums Alive (F/M)
Evelyn Bauer

18:00 - 19:00 Deep Work (F/M)
Heike Jahn

18:00 - 18:30
Bauchkiller (F/M)
Tanja Gertje

19:00 - 20:00 BOP (F)
Jennifer Völler

18:30 - 19:30
Zumba-Step (F/M)
Tanja Gertje

20:00 - 21:00 Tae-Bo (F/M)
Jennifer Völler

19:30 - 20:30
Zumba (F)
Tanja Gertje

F = Frauen  / M = Männer  / K = Kinder

Mittwoch

08:00 - 09:00

09:00 - 10:00 Body-Power (F/M)
Anastasia Stork

10:00 - 11:00 Cardio-Workout (F/M)
Anastasia Stork

11:00 - 12:00

12:00 - 13:00

13:00 - 14:00

14:00 - 15:00

15:00 - 16:00 15:00 - 16:30
geselliges Tanzen
Reinhard Blank

16:00 - 17:00

17:00 - 18:00 BOP (F)
Rita Müssig

18:00 - 19:00 Body-Fit (F)
Rita Müssig

19:00 - 20:00 Zumba (F/M)
Tanja Gertje

20:00 - 21:00 Fitness für Männer
Tanja Gertje

(*) separate Anmeldung erforderlich
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Milana Grieco
Zumba

Rita Müssig
BOP
Body-Fit

Karin Miltrup
Hatha-Yoga

Tanja Gertje
Bauchkiller
Zumba
Zumba-Step
Fitness für Männer

Marina Massold
Hatha-Yoga

Ulla Lanze
Faszien
Pilates

Donnerstag

Rücken-Fit (F/M)
Evelyn Bauer

BOP (F)
Anastasia Stork

16:30 - 17:30
Faszien (F)
Ulla Lanze

17:30 - 18:30
Pilates(F/M)
Ulla Lanze

ab 18:30 Hatha-Yoga (F/M)
in Kursform (*)
Karin Miltrup

Freitag Samstag

08:30 - 10:00 Hatha-Yoga (F/M) in 
Kursform
Marina Massold
Kursbeginn: 11.11.16 (*)

09:00 - 10:00

10:00 - 11:00 Zumba (F)
Milana Grieco

11:00 - 12:00

12:00 - 13:00

13:00 - 14:00

14:00 - 15:00

15:00 - 16:00 Kindertanzen
(4 bis 7 Jahre)
Celine Krollmann

16:00 - 17:00 Reha-Sport (F/M)
Heike Jahn

17:00 - 18:00 Circle-Training (F/M)
Ganzkörper-Workout
Beate Weyer

18:00 - 19:00 Pilates (F)
Ulla Lanze

19:00 - 20:00 Pilates (F)
Ulla Lanze

20:00 - 21:00

Änderungen vorbehalten
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TESTE NEUE
    WOHNTRENDS

(          )
Hörstel - Ibbenbürener Str. 8 - Tel. 054596361

bei

jetzt inspirieren 
        lassen!

         

Annahme im 
Bestell-Shop Westermann 
Hörstel, Ibbenbürener Str. 8 . Tel. 05459 /6361

Dauer- 
Niedrigpreise :  3 Hemden - waschen, reinigen u. bügeln 5,50 

 5 Wäscheteile 9,50

Ständig wechselnde Angebote

 Alle Kleidungsstücke :  Heute gebracht – bis morgen gemacht !
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  SC gründete Reha-Sport-Abteilung

Anmeldungen zum Reha-Sport ab sofort möglich

Aus der Taufe gehoben wurde im Waldstadion die Abteilung Reha-
Sport beim SC Hörstel. Bereits seit dem 29. Juni ist der SC Hörstel 
offizieller Anbieter für Rehabilitationstraining. Der Verein erlangte die 
entsprechende Qualifikation. Die Zertifizierung erfolgte durch den 
Landessportbund.

Sobald die neue vereinseigene Gymnastikhalle fertig gestellt ist, 
beginnen die Reha-Kurse für orthopädische Erkrankungen und zur 
Krebsnachsorge. Erst einmal sind drei Kurse vorgesehen und zwar 
montags von 17 bis 18 Uhr, dienstags von 10 bis 11 Uhr und freitags 
von 16 bis 17 Uhr. Qualifizierte Reha-Sport Trainerinnen sind Evelyn 
Bauer und Heike Jahn, begleitender Arzt ist Dr. Manfred Kajüter. Karin 
und Christian Mergenschröer sind nicht nur die Ansprechpartner für den 
Reha-Sport, sie übernehmen auch das Abrechnungssystem. Zu errei-
chen sind sie unter Telefon 05459/4914. Auch in der Geschäftsstelle 
des SC Hörstel, Ibbenbürener Straße 12, Telefon 05459/802196, 
erhalten Interessierte Auskunft. Geöffnet ist die Geschäftsstelle don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr und freitags von 15 bis 17 Uhr. Reha-
Sport-Flyer liegen in der Geschäftsstelle und bei den ortsansässigen 
Ärzten aus.
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HÖRZENTRUM RHEINE
Betriebsstätte Riesenbeck
Heinrich-Niemeyer-Str. 50
48477 Riesenbeck
Tel. (05454) 9 33 99 23

HÖRZENTRUM RHEINE
Betriebsstätte Hörstel
Bahnhofstraße 19
48477 Hörstel
Tel. (05459) 80 16 66

Gutes Hören in
Ihrer Region

Unser freundliches Personal ist bei allen Fragen
rund um das Thema „Gutes Hören“ für Sie da.

• Kostenloses Probetragen von Hörgeräten
• Kostenloser Hörtest
• Hörgeräte aller Hersteller
• Pädakustik – Hörgeräteversorgung für Kinder
• Gehörschutzprodukte
• Tinnitus-Retraining-Therapie

Auszug aus unserem Leistungsangebot:
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   Tel. 0 54 59 - 90 69 225  •  48477 Hörstel  •  Ibbenbürener Str. 2

 Öffnungszeiten:
Täglich 11.30 - 14.30 Uhr
und 17- 22.30 Uhr

 Dienstags
 ab 17.00 Uhr

Inhaber: Sarbjit Singh
      www.mykonos-hoerstel.de

Unsere Buffet-Termine:    Freitags  28. 10., 25. 11. u. 16. 12.   15,90 Euro 
Buffet kalt u. warm + Dessert                                Kinder von 6 bis 12 Jahre 12,90 Euro

Beginn 19.30 Uhr    -    Tischreservierung erbeten
1. Weihnachtstag, 12.30 Uhr: Mittagsbuffet
31. 12. 2016,  ab 20.00 Uhr:    Silvesterbuffet

 

 

1 Jahr in Hörstel
     Wir bedanken 
          uns für Ihr 
             Vertrauen!

} jeweils 15.90 Euro 
Tischreservierung erbeten!

ANTONIUS APOTHEKE
Bahnhofstr. 40 . 48477 Hörstel

Tel. 0 54 59 /  61 71

DORF APOTHEKE
Schulstr. 14 . 48477 Hörstel-Dreierwalde
Tel. 0 59 78 /  70 19 225

... bereit für die kalte Jahreszeit!
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Die Kreissparkasse Steinfurt hat ihre Mitarbeiter, die sich in ihrer 
Freizeit für soziale, sportliche und kulturelle Projekte einsetzen, auf-
gefordert, sich  im Rahmen des  Mitarbeiter-Spendenprojektes 2016 
zu bewerben. 
Karin Mergenschröer, Mitarbeiterin der Kreissparkasse und gleich-
zeitig Vorstandsmitglied der Rehasport-Abteilung, hat für den S.C. 
Hörstel  eine Bewerbung für die Anschaffung von Balance-Pads ein-
gereicht und einen Zuschuss von 500,00 Euro erhalten. 
In Rahmen einer kleinen Feierstunde überreichte der Vorstands-
vorsitzende der Kreissparkasse Steinfurt, Rainer Langkamp, insge-
samt 20.000,00 Euro für 40 Vereine und Institutionen, in denen sich 
Mitarbeiter der Kreissparkasse zum Wohle ihres Vereins einsetzen. 
„Wir wissen, dass es eine besondere Herausforderung ist, sich neben 
dem Beruf und dem Privatleben noch für andere einzusetzen und das 
wollen wir honorieren“, sagte Langkamp. 
Ohne ehrenamtliche Hilfe könnten viele Vereine nicht existieren. 
Zahlreiche Aktionen, Veranstaltungen und Projekt, die den Kreis 
bereichern, könnten ohne die Mithilfe der Ehrenamtlichen nicht rea-
lisiert werden. Auch viele Mitarbeiter der Kreissparkasse engagieren 
sich in ihrer Freizeit. „Das ist nicht selbstverständlich und einfach toll“, 
lobte Herr Langkamp seine Mitarbeiter. 
Der Kreissparkasse und Karin Mergenschröer sei für die großzügige 
Spende herzlich gedankt. 

Spendenübergabe für den Bereich Sport mit Karin Mergenschröer (6te von rechts) 
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   SC Hörstel

Teuto, Stella und Brukteria übernehmen Parzellen

Auch die Nachbarvereine 
im Stadtgebiet unter-
stützen unser 
Bauvorhaben. Während 
der Eröffnungsfeier 
der „Grünen Bahn“ in 
Riesenbeck überreichte 
Jürgen Lücke an Josef 
Schippmann (SV Teuto) 
und Franz-Josef Walter (SV 
Brukteria) die Urkunden für 
die Übernahme von jeweils 
4 Parzellen. Wenig später 
erhielt Sebastian Lipski (FC 
Stella) die Urkunde für 4 
Parzellen.
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Bahnhofstraße 21 
48477 Hörstel

Fon 0 54 59 - 83 07

Ihr Solarstrom-Experte

Photovoltaik-

Anlagen
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Neue vereinseigene Gymnastikhalle des SC Hörstel 
wird im November eröffnet  
Interview mit Barbara Tumbrink, die für die Finanzen im SC verant-
wortlich ist, und mit Ferdi Sendes und Josef Theile, die den Hallenbau 
von Anfang an intensiv begleitet und vorangetrieben haben. 

Frage: Die wichtigste Frage 
zuerst: Ab wann wird in 
der neuen vereinseigenen 
Gymnastikhalle Sport ange-
boten? 
Barbara Tumbrink: Ab 
Montag, 14. November, wenn 
die Handwerker pünktlich 
sind. Und wenn sie schnell 
arbeiten, vielleicht auch 
schon eine Woche früher.

Frage: Eigentlich sollte 
das Sportprogramm in der 
neuen Halle schon nach 
den Sommerferien starten. 
Warum hat es sich verzögert? 
Ferdi Sendes und Josef 
Theile: Viele Handwerker 
waren überlastet und konn-
ten die Termine deshalb nicht 
einhalten. 

Frage: Wann war Baubeginn?
Ferdi Sendes und Josef Theile: Der erste Spatentisch erfolgte am 
9. Mai 2016. Baubeginn war am 17. Mai 2016 mit der Bodenplatte. 

Frage: Wie wird die vereinseigene Gymnastikhalle finanziert? 
Barbara Tumbrink, Ferdi Sendes und Josef Theile: Die Halle wird 
finanziert durch Eigenleistung und Eigenmittel, durch ein Darlehn, 
durch Spenden und durch einen Zuschuss der Stadt. 
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Frage: Gibt es einen Tag der offenen Tür?
Barbara Tumbrink: Ein Tag der offenen Tür ist Samstag, 19. 
November, nachmittags, geplant. Der genaue Programmablauf wird 
noch bekannt gegeben. 

Frage: Ist ein Schnuppertraining möglich?
Barbara Tumbrink: In den ersten Wochen ist ein Schnuppertraining 
in der neuen Halle möglich. Die Sportangebote sind dem neuen 
Fitness-Flyer und dem Reha-Flyer zu entnehmen. Beide Flyer sind 
unter anderem in der SC-Geschäftsstelle erhältlich. Auch auf der 
SC-Homepage kann man sie einsehen.

Frage: Was kostet es, wenn man die Sportangebote der Fitness-
Abteilung wahrnehmen möchte? 
Barbara Tumbrink: Nach den Schnupperwochen ist eine Mitgliedschaft 
im SC Hörstel erforderlich. Zusätzlich zum Mitgliedsbeitrag wird ein 
Spartenbeitrag von 3,50 Euro pro Monat erhoben. Dafür können 
täglich die Fitness-Angebote, außer Reha-Sport und Yoga, genutzt 
werden. 

Der passende Schutz für Ihr Auto: Unsere Kfz-
Versicherung mit automatischem Leistungsupdate  

Ihre Provinzial Geschäftsstelle 

Oliver Kemper 
Bahnhofstr. 3, 48477 Hörstel 
Tel. 05459/93540, Fax 05459/935420 
kemper@provinzial.de 

Immer da, immer nah. 
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Eine große SC-Fahne im Garten…
Johannes Beyer, 
der langjährige 
Geschäftsführer und 
Leiter der Sparte 
Radfahren, stellt 
seine Verbundenheit 
zum SC auf eine 
eindrucksvolle Art 
dar. 
In seinem Garten 
steht ein großer 
Fahnenmast, an 
dem die Fahne des 
SC Hörstel weht. 
150x100 cm ist die 
Fahne groß. 
Barbara Tumbrink 
und Jürgen Lücke 
besuchten ihn und 
waren schwer beein-
druckt. 
Übrigens gibt es in 
der Geschäftsstelle 
Fahnen im Maß 
90x60 cm.

V.l. Jürgen Lücke, Babara 
Tumbrink und Johannes 
Beyer beim hissen der 
SC-Fahne
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Inhaber Michele Rizzi   
Hörstel - Bahnhofstraße 11 - Telefon 05459/6541

Mit einem Geschenk-Gutschein  von

treffen Sie immer den richtigen  Geschmack!

Renate Book

Augenoptikermeisterin

2x in Hörstel

Bahnhofstr.17
tel  0 54 59 - 80 32 60
fax 0 54 59 - 80 32 61

H. -Niemeyer-Str. 50b
tel    0 54 54 - 9 96 12  
fax   0 54 54 - 9 96 15
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Macht weiter so ….
Ein Interview mit Damencoach 
Daniel Geers
Unsere Damen 1 gehen in die-
sem Jahr mit Trainer Daniel Geers 
in seinem zweiten Jahr in der 
Bezirksliga an den Start. Nach 
dem Aufstiegserfolg müssen sich 
die Damen jetzt in der neuen Liga 
positionieren. Es wird somit Zeit, 
den Handballtrainer Daniel den 
SC-Heft- Lesern vorzustellen.

1. In welchem Verein und in welchem Alter hast du das Handballspielen 
erlernt?
Ich habe mit 6 Jahren das Handballspielen beim HC Ibbenbüren erlernt. 
Meine damalige Grundschullehrerin Hedwig Zahn war auch zeitgleich 
Trainerin bei den Minis und hat damals viele Klassenkameraden und 
mich zum Handball gelotst.

2. Wie spektakulär ist deine Karriere als Spieler verlaufen?
Naja, spektakulär war es eigentlich nicht, aber es hat bisher sehr viel 
Spaß gemacht.
Ich habe damals als Feldspieler angefangen. In der MJC bin ich dann 
ins Tor gewechselt wo ich auch noch 3 Jahre in den Senioren gespielt 
habe. Danach bin ich wieder aufs Feld gewechselt.
Mit das schönste Erlebnis war mein letztes Jahr in der MJA wo wir mit 
der JSG Recke / Ibbenbüren in der Bezirksliga gespielt haben. Wir 
waren zwar nicht sehr erfolgreich, sind aber auf einige wirklich starke 
Mannschaften getroffen, wo man doch einiges lernen konnte.

3. Was war der absolute Höhepunkt/Tiefpunkt deiner Spielerkarriere?
Ein direkter Höhepunkt fällt mir so gerade nicht ein. Es gab viele schö-
ne Momente in meiner Spielerkarriere.
Als absoluten Tiefpunkt meiner Karriere würde ich den plötzlichen 
Unfall-Tod meines damaligen C-Jugend Trainers bezeichnen. Das war 
sowohl für mich als auch den Rest der Mannschaft ein großer Schock 
und keine leichte Zeit danach.
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Zoo & Züchterbedarf

J. Schluch
Bahnhofstraße 23a
48477 Hörstel
Telefon 05459 / 9 86 77

Angelsport • Futtermittel • Düngemittel
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4. Das ist nachvollziehbar schrecklich, besonders für Spieler im 
C-Jugendalter.  Bist du eigentlich heute selbst noch aktiv und auf 
welchen Positionen?
Ja, ich spiele aktuell in der 4. Herren-Mannschaft vom HC Ibbenbüren 
auf den Positionen LA, RL und RM. 

5. Welche Mannschaft hast du als erstes trainiert?
Ich habe direkt nach dem Wechsel in den Seniorenbereich als 
Co-Trainer der MJA JSG Recke / Ibbenbüren in der Bezirksliga 
angefangen. Kurz nach dem Saisonstart musste der hauptverantwort-
liche Trainer aus beruflichen Gründen ins Ausland und ich habe die 
Mannschaft dann alleine bis zum Saisonende trainiert.

6. Wie ging es mit deiner Trainerkarriere weiter?
Nachdem die JSG Recke / Ibbenbüren aufgelöst wurde, wo ich noch 
einige Jahre als Co-Trainer tätig war, habe ich beim HCI sehr viele 
Mannschaften (MJD, MJC, MJB, MJA, WJA, Damen 2 und als MV die 
3. Herren) trainiert. Zwischendrin habe ich 2002 die C-Lizenz erwor-
ben. Insgesamt bin ich jetzt seit 14 Jahren als Trainer unterwegs.

7. An was hast du beim Wort „SC Hörstel“ als erstes gedacht, bevor 
du bei uns eingestiegen bist?
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Nun ja, das ist eine schwierige Frage. Ich kenne den SC Hörstel 
schon sehr lange, denn ich habe sowohl in meiner Jugend- als auch 
Seniorenzeit sehr oft gegen Hörstel gespielt. Viele ehemalige und 
heute noch aktive Spieler kenne ich noch gut aus der Zeit und auch 
aufgrund meiner Schiedsrichter-Tätigkeit war ich immer mal wieder in 
Hörstel. Die Anfrage, ob ich mir vorstellen kann, als Damen-Trainer 
nach Hörstel zu kommen, kam in den letzten Jahren immer mal wie-
der. Jedoch meistens zu spät, da ich da schon beim HCI zugesagt 
hatte.
Letztes Jahr passte es dann und mit den Damen hatte ich als 
Schiedsrichter schon öfters das Vergnügen. Daher kannte ich die 
Mannschaft schon ein wenig und wusste, dass dort viel Potential drin 
steckt. Somit war mein Gedanke: Da kann man einiges raus machen!

8. Was ist heute nach einem Jahr dein Eindruck von uns Hörstlern? 
Sind wir genauso, wie du es erwartet hast – oder etwa noch schlim-
mer?
Der Eindruck hat sich auch nach einem Jahr nicht verändert. Ich hatte 
schon vor meiner Trainertätigkeit den Eindruck, dass der Verein in den 
letzten Jahren eine hervorragende Arbeitet geleistet hat, was sich 
auch definitiv bestätigt hat. Die Zusammenarbeit mit der Mannschaft 
und dem Vorstand macht richtig Spaß und funktioniert super und auch 
die Stimmung in der Halle bei Heimspielen ist hervorragend. 
Von meiner Seite aus kann ich nur sagen: Macht weiter so!

9. Was sind die wichtigsten Dinge, die du deiner Mannschaft vermit-
teln möchtest, um erfolgreich zu sein?
Das wichtigste was ich meiner Mannschaft versuche immer wieder 
zu vermitteln ist, dass sie Spaß am Handballspielen haben soll, als 
Mannschaft zu kämpfen und dafür alles zu geben. Die Spiele, wel-
che wir verloren haben, haben wir meistens nicht verloren, weil der 
Gegner unschlagbar war, sondern weil wir als Mannschaft nicht auf 
dem Platz waren und die Einstellung zum Spiel nicht passte.
Wenn wir es schaffen daran noch zu arbeiten und uns zu verbessern, 
kommt der Erfolg von ganz alleine und die Mannschaft würde sich 
wundern, was sie alles erreichen kann. 
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10. Welche Schwächen deiner Mannschaft kannst du tolerieren?
 Hm, blöde Frage…
Als Trainer bin ich dafür da um Schwächen zu erkennen und diese 
abzustellen. 
Somit: Eigentlich keine
Es gibt jedoch einige Dinge, über die ich in gewissen Situationen 
durchaus drüber hinwegsehen kann, jedoch möchte ich darauf nicht 
näher eingehen:
=>Stichwort: Freifahrtschein

11. Habt ihr ein festes Ziel vor Augen ? Was wollt ihr erreichen? 
Ziel ist es, sich stetig zu verbessern und auf alle Fälle in der Bezirksliga 
zu bleiben. Ich denke, kommende Saison wird die Bezirksliga durch 
den Zusammenschluss mit dem HK Münster noch deutlich interes-
santer.

12. Wer soll deutscher Fußballmeister werden?
Auch auf die Gefahr hin, dass ich mich unbeliebt mache: FC Bayern 
München

Danke Daniel für deine Auskünfte und viel Erfolg für dich und deine 
Mannschaft.			         Das Interview führte Edgar Spilker 
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Schnuppertraining für Volleyball‐Durchstarter: 

Hallo Jungs, 
Ihr seid zwischen 9 und 12 Jahren und wollt gerne mal  

eine neue Sportart ausprobieren? 

 

Wir starten am Freitag, 4. November 2016  um 18.30 (bis 20.00)  
mit dem ersten Schnuppertraining in der Ludgerussporthalle in Hörstel 

 

Wir freuen uns auf Euch 

 

    Euer Trainerteam  
 

   

 

 

   Christian Allrogge                     &                    Moritz Overmeier 

                               05459/802558       
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Colin Davis wird Deutscher Meister!
Erstmals ist ein Tennis-Spieler des SC Hörstel in der  Sommer- 
Saison Deutscher Meister geworden.
Nach den Turniersiegen in 
Hörstel und Hamm sowie der 
Vize-Westfalenmeisterschaft im 
Einzel hatte Colin Davis schon die 
Aufmerksamkeit auf sich gezogen. 
Bei einem internationalen Turnier 
erreichte er als bester deutscher 
Spieler das Halbfinale.
Aufgrund dieser Resultate wurde 
er bei den Deutschen Senioren-
Meisterschaften in Bad Neuenahr 
in der Altersklasse Herren 60 an 
Position 8 von 54 Teilnehmern 
gesetzt.  Nach Siegen gegen 
Franzen (Aachen) mit 6:0,6:0; Klang 
(Lütjenburg) mit 6:4, 6:2; Schröck 
(Westerbach)mit 6:2,6:2 stand er im 
Halbfinale. Dort traf er auf  Achim 
Przybilla (TC Bredeney Essen), der 
an 2 gesetzt war. Nach 2:6 im 1. 
Satz drehte er das Match und siegte mit 6:4 und 6:0. Im Endspiel 
war Peter Sachse (TG Gahmen) der Gegner; gesetzt an 3. In einem 
ausgeglichenen ersten Satz gab es  erst im 12. Spiel das erste Break, 
leider bei Aufschlag von Colin Davis. Nach dem 5:7 folgte im zweiten  
Satz ein 3:6 aus Sicht des Hörstelers.
Kurz darauf folgte das Endspiel im Doppel, das er mit seinem Partner 
Achim Przybilla bestritt. Gegner waren Peter Sachse und  Hans 
Engert (beide TG Gahmen). Colin Davis und Achim Przybilla mach-
ten kurzen Prozess mit 6:1 und 6:0! Damit ist Colin Davis der erste 
Spieler des SC Hörstel, der in der Sommer-Saison einen deutschen 
Meistertitel erspielt.
Anlässlich des Saisonabschlusses der Herren 55 wurde  Colin Davis für 
diese Erfolge geehrt. Jürgen Lücke übergab die Silberne Ehrennadel 
des SC. Von der Tennis-Abteilung erhielt er einen Präsentteller.  

Die Doppelmeister Colin Davis und 
Achim Przybilla
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E-Mail: stefanie.wiesch@vtp.devk.de
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für Ihren Pkw zum 01.01.2017
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   Tennis

Siegerehrung Doppel Herren 60 bei den Deutschen Meisterschaften in Bad Neuenahr

Telefax (0 54 59) 60 54



59

   Fußballschule

Erstmals führte der SC in den Herbstferien eine Fußballschule für 
Menschen mit und ohne Behinderung durch. Für über 20 Teilnehmer 
hatte das Trainerteam um Ralf Stille ein abwechslungsreiches 
Programm ausgearbeitet. 
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   Fußball

Wanderpokal der Stadt Hörstel 2016
Zum 41. Mal wurde der Wanderpokal der Stadt Hörstel für 
Alt-Herren-Mannschaften ausgespielt

Am Freitag, dem 7. Oktober 2016, trafen sich die Vereine der Stadt, 
Teuto Riesenbeck, Stella Bevergern, Brukteria Dreierwalde und der 
SC Hörstel zur Ausspielung des Wanderpokals der Stadt Hörstel 
im Waldstadion. Im ersten Spiel trafen die Mannschaften von Teuto 
Riesenbeck und Stella Bevergern aufeinander. 
Die klar bessere Mannschaft war Riesenbeck und sie gewannen das 
Spiel mit 2:1 Toren. Das Spiel Dreierwalde gegen den SC Hörstel 
konnten die Alten Herren des SC souverän mit 2:0 Toren für sich 
entscheiden. Nun spielten die AH aus Riesenbeck gegen Dreierwalde 
und gewannen überzeugend mit 2:0 Toren. Der SC Hörstel spielte 
gegen Bevergern, man trennte sich nach einem ausgeglichenem 
Spiel mit 1:1 Toren. Im entscheidenden Spiel um den Sieg trafen nun 
die Alten Herren des SC Hörstel auf die sehr gute Mannschaft von 
Teuto Riesenbeck. Die Riesenbecker hatten in den Spielen zuvor eine 
starke Leistung gezeigt und so wurde eine spannende Begegnung 
erwartet. Nach einem guten, abwechslungsreichen Spiel konnte der 



Sandbergstraße 2     05459 8344      48477 HörstelFloristik  Friedhofsgärtnerei  Beerdigungsinstitut

Sandbergstr. 2   Tel. 05459/8344   48477 Hörstel

    Blumen
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   Fußball

SC Hörstel das Spiel mit 1:0 Toren für sich entscheiden. Gewinner 
des diesjährigen Wanderpokals der Stadt Hörstel ist somit die Alt-
Herren-Mannschaft des SC Hörstel. Im letzten Spiel siegte Brukteria 
Dreierwalde gegen Stella Bevergern mit 2:1Toren und sicherte sich 
den dritten Platz.
Der Bürgermeister der Stadt Hörstel, David Ostholthoff, überreichte 
der siegreichen Mannschaft des SC Hörstel den Wanderpokal und 
einen neuen Spielball. Im Jugendraum des Waldstadions saßen die 
Spieler noch einige Zeit gemütlich zusammen. Gegen Mitternacht ver-
ließen die letzten Akteure die Veranstaltung. Ein gelungener Abend 
ging zu Ende.

15.01.2017 
Wichtiger Termin zur Abgabe 
aller Texte und Bilder der ver- 
schiedenen Sparten des 
SC Hörstel für die Ausgabe Nr. 1
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Verstehen 
ist einfach.

Wenn man einen Finanzpartner 
hat, der die Region und ihre 
Menschen kennt.

Sprechen Sie mit uns.

ksk-steinfurt.de


